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Herren Kreisklasse C

SG-Neckarburken-N'elz III : TTC Limbach IV 
Dienstag, 10.01.2023, 19:30 Uhr

Henrich tütet den Sieg für SG-Neckarburken-N'elz III ein

Im Spiel der Herren Kreisklasse C traf SG-Neckarburken-N'elz III am Dienstag, den 10. Januar im
11. Saisonspiel auf den TTC Limbach IV. Die Gastgeber behielten bei ihrem 9:2-Erfolg die Punkte
dabei sehr sicher. Das Satzverhältnis von 29:12 zeigt, wie deutlich es letztlich war. Eine tadellose
Leistung mit zwei gewonnenen Einzeln und einem Sieg im Doppel zeigte an diesem Tag Theo
Becker.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Becker / Ulrich hatten im Match gegen Rotter / Lang am Ende mit 3:1 die Nase vorn und
steuerten somit einen Zähler für das Team bei. Überzeugend war der Erfolg in drei Sätzen von Jörg /
Wehrfritz im Anschluss gegen Noe / Lachmann. Einen Punkt für das Team vor Augen gaben Henrich
/ Wehrfritz bei einer 2:0-Führung die nächsten Sätze gegen Cristescu / Reuschle noch ab und
quittierten ein 2:3 nach Sätzen. Nach den anfänglichen Partien gingen nun der Topspieler des
Heimteams und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 2:1 an den Tisch. Mit 3:1 hatte
Theo Becker im Match gegen Andrea Rotter hingegen die Nase vorn und bestätigte somit seine
Favoritenrolle vor der Partie. Tobias Henrich hatte derweil gegen Doris Noe beim 12:10, 12:10, 11:7
keine Probleme und bestätigte damit die ihm auf dem Papier zugewiesene Favoritenrolle. Wenig
später ging es beim Stand von 4:1 weiter, als das mittlere Paarkreuz zum Einsatz kam. Matteo Jörg
gelang es, Thomas Lang im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – das Duell endete
trotz einer im Vorfeld auf Augenhöhe erwarteten Partie schließlich mit einem 3:0-Erfolg. Da gab es
nichts zu rütteln. Beim 3:1-Erfolg von Sam Wehrfritz gegen Günter Lachmann ging nur Satz 1
verloren. Bei einem Spielstand von 6:1 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Einen eher
schnellen Punkt für sein Team holte Holger Ulrich beim 11:8, 11:5, 11:6 gegen Oliver Reuschle und
gestaltete die auf dem Papier anhand der TTR-Werte wesentlich knapper eingeschätzte Partie damit
deutlicher, als man es zunächst erwarten konnte. Die siegbringende Taktik fehlte wenig später
Konrad Wehrfritz bei seiner 0:3-Niederlage gegen Diana Cristescu ab dem ersten Ballwechsel. Es
folgte das Spiel der nominell besten Spieler SG-Neckarburken-N'elz III und des TTC Limbach IV.
Theo Becker bezwang Doris Noe in einem sehr ausgeglichenen Match erst im Entscheidungssatz,
also folglich mit 3:2 Sätzen. Beachtenswert war das Ergebnis des fünften Satzes, den Becker mit
dem kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei Punkten gewann. Mit 3:1 hatte Tobias Henrich
im Doppel gegen Andrea Rotter die Nase vorn und bestätigte somit seine Favoritenrolle vor der
Partie. Mit dem letzten Match des Tages fand ein rückblickend eher einseitiger Mannschaftskampf
sein Ende.

Nach diesem Ergebnis weist SG-Neckarburken-N'elz III nun ein Punktekonto von 6:16 Punkten auf,
während der TTC Limbach IV vor dem nächsten Spiel, das am 20.01.2023 gegen den TV 1846
Eberbach III ansteht, 8:14 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft SG-Neckarburken-N'elz III
bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 12.01.2023 gegen den SV Mörtelstein II.

 Statistik:
 SG-Neckarburken-N'elz III

Doppel: Becker / Ulrich 1:0, Jörg / Wehrfritz 1:0, Henrich / Wehrfritz 0:1 
Einzel: T. Becker 2:0, T. Henrich 2:0, M. Jörg 1:0, S. Wehrfritz 1:0, H. Ulrich 1:0, K. Wehrfritz 0:1 

 TTC Limbach IV
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Doppel: Noe / Lachmann 0:1, Rotter / Lang 0:1, Cristescu / Reuschle 1:0 
Einzel: D. Noe 0:2, A. Rotter 0:2, G. Lachmann 0:1, T. Lang 0:1, D. Cristescu 1:0, O. Reuschle 0:1


